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Der Öffentlich-Rechtliche Rundfunk verliert seit Jahren 
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bekräftigt, das Programm ausdünnen zu wollen. Aber 
reicht das, um Vertrauen zurückzugewinnen? Sind die 
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Der Hamburger Ruderinnen-Club hat 
seine Vereinsgeschichte in der Zeit von 
1925 bis 1965 durch eine wissenschaftliche 
Studie aufarbeiten lassen. Der Fokus der 
von Marcel Bois verfassten  Studie liegt 
auf dem Nationalsozialismus und dessen 
Auswirkungen auf den Club.

Die gedruckte Studie kann beim HRC 
zum Selbstkostenpreis von 20 € zzgl. Ver-
sandkosten (2 €) erworben oder auf der 
Website des HRC heruntergeladen werden.
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